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«mobile» (il. Jahrgang: 2009) entstand aus der

Zusammenlegung der Zeitschriften «Magglingen»
(seit 1944) und «Sporterziehung in der Schule»

(seit 1890)
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Liebe Leserin, lieber Leser

Letzte
Woche bei einem Essen bei Bekannten. Am Tisch sitzen

zwei junge Frauen, schätzungsweise 15,16 Jahre alt. Sie

tauschen sich über ihren Schulalltag aus. Als der Sportunterricht
zur Sprache kommt, werde ich hellhörig, «...und das Turnen erst...»,

klagt eine ganz und gar altersgerecht. «Wenn wir mit den Jungs
turnen, lässt uns die Sportlehrerin zuerst Ewigkeiten im Kreis herumlaufen,

danach spielen wir entweder Fussball oder Handball.
Langweilig. Nie kommt sie mit etwas wie Tanzen oder so», sagt sie. Die

Andere: «Würde ich das hassen! Zum Glück spielen wir nicht so im

gemischten Turnen. Das mag ich gar nicht. Die Jungs gehen immer
viel zu hart rein. Unser Lehrer wechselt immer schön ab. Und wenn
wir spielen, dann führt er jeweils Sonderregeln ein, damit wir Mädchen

auch noch etwas vom Spiel haben ...»- DasThema Koedukation

verlangt von Sportunterrichtenden viel Flexibiliät, eine sehr

gute Vorbereitung und die Fähigkeit, differenzierten Unterricht zu

gestalten.ZweiSchulrealitäten aus der Westschweiz stehen als

Beispiele in unserem Heftthema ab der Seite 8.1m Interview erläutert
die französische Gender-Forscherin Geneviève Cogérino was im
Rahmen einer Studie erkannt worden ist und unterbreitet zuletzt
einige Umsetzungsvorschläge.

Um Zusammenleben geht es auch im zweiten Schwerpunkt. Wir
blicken einmal auf die sogenannten «Bewegungsräume» und

«Begegnungszonen»,die in städtischen Gebieten immerknapperwer-
den. Erfreulicherweise ist das Problem Platzmangel erkannt. Und

die Städte und Gemeinden - in unserem Schwerpunkt die Stadt
Bern als Beispiel - unternehmen etwas dagegen, damit sich die

Einwohner/-innen in ihrem Wohnumfeld wieder etwas mehr bewegen

können. Lesen Sie ab Seite 22 über die neue Broschüre des

Ressorts Sportanlagen am BASPO. Darin werden einige Gedanken-

anstösse gegeben, wie mit wenig Mitteln effiziente Massnahmen

getroffen werden können. Zum Wohle der Menschen, die in

verkehrsreichem und platzarmem Umfeld wohnen.
Interessieren dürften Sie auch die Artikel über die Prävention

von Kreuzbandverletzungen (inklusiv Trainingsanleitung auf
www.mobilesport.ch) sowie die Erläuterungen von Experten der
bfu über die Wirksamkeit von Rückenprotektoren im Ski Alpin und
beim Snowboarden. À propos: Ganz im Sinne von «Packs-ein-und-
brauchs-auf-der-Piste» haben drei Snowboard-Cracks ein neues
Trickmanual erstellt. Über das Lehrmittel, das bestens in die Snow-

boardjacke passt und sich nicht ausschliesslich an Lehrer und Leiter

widmet, erfahren Sie mehr in unserem Artikel «Spielplatz Piste».

Ganz auf die kalte Jahreszeit ausgerichtet sind unsere Praxisbeilagen.

Mit «Skilanglauf Kids» können Sie Ihre 5- bis 10-jährigen
Schüler/-innen (mit kleinen Anpassungen auch ältere, gar Erwachsene)

in diese ganzheitliche Sportart einführen. Und wir haben eine

Premiere für Sie: Erstmals seit 10 Jahren haben wir uns an die Praxis-

beiiage «Eishockey» gewagt. Eine schnelle, physisch und psychisch
höchst anspruchsvolle Sportart.

Viel Spass beim Lesen!

Kontakt:francesco.dipotenza&baspo.admin.ch



Erlebe Perfektion hautnah

DLÜ «evolution» warm garantiert perfekte Wärmeisolierung und sorgt dank hochfunktionellen Microfasern

für idealen Feuchtigkeitstransport. Die nahtlose Verarbeitung sowie das hochelastische, extraweiche

Material bieten zudem uneingeschränkte Bewegungsfreiheit und maximalen Tragekomfort. Dabei bleibt durch

die integrierten Wärmeisolations- und Ventilationszonen das optimale Körperklima in jeder Situation erhalten.

Das Ergebnis: 100% Funktion und 100% Komfort, wuvw.odlo.com

Funktionelle Sportbekleidung für ein perfektes Körperklima. ocJlo
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